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So ein besonderes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Alle Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen haben sicherlich ihr 
Bestes gegeben um unsere vielen 
Kunden zufriedenzustellen. Unsere 
Arbeitsbegleiter*innen führen ihre 
Arbeitsgruppen mit Fachwissen, 
Kreativität, Geduld und auch Humor! 
Es sind täglich 2 Zivildiener im Dienst 
die sich sehr einbringen und auch an 
persönlichen und handwerklichen 
Fähigkeiten reifen. Den 
ehrenamtlichen Helfern: Küche, 
Zeitungserstellung, Erwachsenen-
bildung, Fahrdienste, Tanz-Musik: 
Herzlichen Dank Euch allen! 
Ihnen liebe Kunden und Freunde der 
Tagesstätte, ebenfalls Danke für Ihre 
Treue und Unterstützung. 
Frohe Weihnachten und ein schönes 
neues Jahr! 

Stephan Zimm 
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1. GRÜNRAUM/FORST 
 

Unsere Tätigkeiten 
 

 
 
Wir spalten auch Anzündholz, dazu 
haben wir 2 Gerätschaften, wo wir uns 
abwechseln. Das Anzündholz wird in 
Säckchen gepackt und ist für den 
Verkauf bestimmt. Weitere Aufträge 
sind Laubrechen und Heckenschnitt 
bei diversen Kunden und der 
Transport auf die Kompostieranlage 
nach Heidenreichstein. Vor dem 
Ersten Schneefall hatten wir noch eine 
Baustelle mit Pflasterarbeiten zu 
erledigen. Der Zivildiener Lukas war 
die treibende Kraft. Unter Mithilfe von 
Jürgen, Günther, David 1, und David 2 
und dem Praktikanten Thomas wurde 
die Baustelle vor dem ersten 
Schneefall fertiggestellt. Auch die 
Rampe konnte noch rechtzeitig 
montiert werden. Unser erster 
Schneeräumdienst war am 3. 
Dezember, einem Tag nach dem 
Abschluss der Baustelle. Auch 
Holzschneiden und Einlagern stand 
auf dem Programm. Um 15:00 wird 
sich in der Gruppe verabschiedet 
meistens mit einen „Bis morgen, und 
schönen Tag noch.“ 

Thomas, Günther, Phillip 

2. INDUSTRIE/GARTEN 
 

Ausflug zum Naturpark Geras 
 

Dann sind wir spazieren gegangen, bei 
unserem Spaziergang haben wir 
Luchse betrachtet.  Wildschweine 
waren im Gehege gegenüber, doch 

diese haben 
sich in ihrer 

Hütte 
versteckt. 

Beim Eingang 
konnten wir 
uns eine Tüte 
Futter kaufen, 
das haben wir 
den Mufflons 
gegeben, dass 
gefiel mir am 
besten. Nach 
einer kurzen 

Stärkung begaben wir uns wieder auf 
den Rückweg, dort durfte sich jeder 
eine Kleinigkeit kaufen und ich gönnte 
mir ein Eis. Dann sind wir in den 
Streichelzoo gegangen und dort habe 
ich Esel, Gänse und Ziegen im 
gesehen. Im Großen und Ganzen hat 
mir der Ausflug sehr gut gefallen und 
es war ein wunderschöner Vormittag. 

Vanessa Berger 
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3. KREATIV 
 

Gruppenwechsel 
 

Ich Tobias war ca. 1 Monat lang 
„Schnuppern“ in der Kreativgruppe. In 
dieser Zeit habe ich an unserem 
Fotobuch gearbeitet, Späne für das 
Anzündholz gemacht, sommerliche 
und herbstliche Produkte in den 
Kasten einräumen und die 
winterlichen, weihnachtlichen 
Produkte in unseren Laden 26 stellen, 
ich habe auch eine Raupe bemalt so 
wie Erlagscheine zählen, 
Reinigungsarbeiten, etikettieren und 
ausmalen von Anzündholz Sackaln, 
dekorieren von weihnachtlichen 
Produkten, Auftragsarbeiten 
erledigen, Mithilfe bei den 
Zeitungberichten unserer Zeitung. Ich 
bin auch in der Tagesstätte zuständig 
als Fotobeauftragter, das heißt Fotos 
rund um die Tagesstätte zu machen, 
sowie Bilder für die Zeitung, 
Produktfotos, Innenaufnahmen und 
Außenaufnahmen machen. Und auch 
Porträtfotos. Am Freitag dem 30.11. 
habe ich erfahren das ich ab Montag 
2.12. ein neues Mitglied der Kreative 
Gruppe bin ich habe mich schon in 
diese Gruppe gut mit einfügt und bin 
auch gut eingearbeitet geworden. 
Mein Persönlicher Wunsch für diese 
Gruppe ist eine gute Zusammenarbeit 
und mit einender gut Auskommen und 
sich an die Hausordnung und Regeln 
zu halten.  
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches 
und ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
2021! 

Tobias Hetzendorfer 

4. HAUS & HOF 
 

Unsere Vorweihnachtszeit 

In der Haus- und Hofgruppe gibt es 
immer etwas zu tun. Dazu zählen vor 
allem das Schneiden und Verarbeiten 
von Gemüse, Likören und anderen 
Lebensmitteln, sowie das Putzen von 
Tischen und Geschirr, als auch das 
Aufdecken von Besteck. Natürlich 
hören wir – wie es sich in dieser 
besinnlichen Zeit gehört – 
Weihnachtslieder. In der Früh haben 
wir immer eine Besprechung und 
danach geht es zur Sache. Wir 
bereiten alles zum Kochen vor und 
decken das Besteck auf. Nach dem 
Mittagessen erledigen wir den 
Abwasch und arbeiten gelegentlich 
kreativ. Insgesamt kann man sagen, 
dass wir immer etwas zu tun, sowie 
sehr viel Spaß haben. 
 

Elisabeth Brosch 
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5. PERSONELLES 
 

Vorstellung Marlene Kaufmann 
 

 
 
Hallo! Mein Name ist Marlene 
Kaufmann, ich bin 30 Jahre alt und 
wohne in Weitra. Ich habe in Wien 
Psychologie studiert und anschließend 
die Ausbildung zur „Klinischen 
Psychologin“ in Linz und Freistadt 
absolviert. Nach meiner Ausbildung 
bin ich wieder ins Waldviertel gezogen, 
um hier zu arbeiten. In meiner Freizeit 
treffe ich mich gerne mit Freunden und 
gehe auf Reisen. Außerdem lese, 
backe und bastle ich gerne. Ich freue 
mich auf meine neue Aufgabe im Haus 
der Zuversicht und in der Tagesstätte, 
sowie auf viele tolle Gespräche und 
Coachings! 

Marlene Kaufmann 

 
 
 

Verabschiedung Veronika Pfeiffer-
Gößweiner 

 

 
 
18 Jahre sind eine sehr lange Zeit. 18 
Jahre lang durfte ich euch 
psychologisch begleiten und 
unterstützen; durfte ich mein Coaching 
anbieten. Ich durfte Teil eurer 
Gemeinschaft werden. Und die ist 
einzigartig! Da ist so viel Toleranz und 
Wertschätzung für die Besonderheiten 
von MitarbeiterInnen und 
BetreuerInnen. Ihr habt mich jeden 
Mittwoch begrüßt wie einen verloren 
gegangenen Schatz. Danke für diese 
Herzlichkeit! Ich hab mich jeden 
Mittwoch gefreut auf euch! Ihr habt mir 
das Leben und meine Arbeit immer 
wieder aus einem neuen Blickwinkel 
erleben lassen. Und danke dafür, dass 
ihr mich an meine Grenzen gebracht 
habt. Ich musste mich hinterfragen und 
neue Wege finden. Und danke für eure 
Geduld und Toleranz, dass ich meinen 
Weg gehen konnte. Ich hoffe ich 
konnte euch so viel geben, wie ich von 
euch an Menschlichkeit und Wärme 
bekommen habe. 

Veronika Pfeiffer-Gößweiner 
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6. LEBEN 
 

Meine Zeit zu Hause 
 

 
 
In meiner Zeit Zuhause habe ich viele 
Kekse gebacken. Ich habe 
Vanillekipferl gemacht. Ich habe schon 
ein paar stück gegessen und sie waren 
sehr gut. Leider habe ich keinen 
Bekannten besuchen können. 
Deswegen war mir manchmal sehr 
fad. Manchmal habe ich ein paar 
Minuten Fern geschaut. Eine meiner 
Lieblings Serien ist Yu-Gi-Oh! In dieser 
Serie geht es um ein Kartenspiel. 
Außerdem bin ich in meiner Zeit 
zuhause oft spazieren gegangen. Ich 
war auch oft in unserem Garten. 
Meistens habe ich mich lange 
ausgeschlafen. Ich habe die 
Tagesstätte schon vermisst und freue 
mich, dass ich wieder da bin. 

Cornelia Steiner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ein Stern der Hoffnung 
 

Eine 
besondere 
Zeit, fühlt sich 
an als 
dauerte sie 
bereits eine 
Ewigkeit, 
geprägt von 
Sorgen, 
Ängsten und 
Nöten. 
Wie schön ist 
es da, an diesen Stern zu denken, er 
wies damals den Weg zur Grippe, zum 
Kind und uns gibt er Hoffnung; denn 
Liebe, Familie, Freunde einfach die 
menschliche Wärme ist so wie der 
Stern der Hoffnung immer dar… 

Petra Eckerstorfer 
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7. FOTOREDAKTION 
 
Hier ein kurzer Einblick – 
Schnappschüsse in unserer neuen 
Fotoecke von 

Tobias Hetzendorfer 
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8. AKTUELLE PRODUKTE 
Schuhlöffel „Hermann“ 

 

 
 

Unser 
„Hermann“ wird 
aus alten 
Lattenrosten 
hergestellt und 
ist somit 
besonders 
robust und 
beliebt. 
Dieses 
Fixprodukt 
können Sie um 
€ 7,00 in 

unserem Laden26 erwerben. 
Auch ideal als Mitbringsel oder 
Geschenk. 
 
 
 

 

9. DANK/IMPRESSUM 
 
Auch in den letzten drei Monaten 
durften wir uns über einige Geld- und 
Sachspenden freuen. Wir bedanken 
uns bei allen Spender*innen und 
Unterstützer*innen. 
 
Impressum „Tagesstätte aktuell“ 
Redaktion: [Lisa Stadlbauer, Stephan Zimm, 
Petra Eckerstorfer] 
 
Offenlegung nach Mediengesetz § 25: 
„Tagesstätte aktuell“ erscheint mindestens 
4x jährlich und bezieht sich ausschließlich 
auf Geschehnisse und Entwicklungen in der 
Tagesstätte Zuversicht und kommentiert 
diese; aufgrund des kleinen, privaten Wir-
kungsradius wird nicht immer auf richtige 
Rechtschreibung Rücksicht genommen, die 
Auflage überschreitet nicht 250 Stück. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel müssen 
sich nicht mit der Meinung der Redaktion 
decken.  
Fotos: Wir haben uns entschieden bei den 
Fotos in dieser Zeitung weder die darauf 
Abgebildeten noch den Fotografen 
namentlich anzugeben.  

 

10. KONTAKT 
 
Tagesstätte Zuversicht 
Kleinpertholz 26 
3860 Heidenreichstein 
 (02862) 539 04 
Fax: (02862) 588 20 
E-Mail: tagesstaette@zuversicht.at 
Homepage: www.zuversicht.at 
Facebook:  
www.facebook.com/tagesstaette  
Leitung: Hr. DGKP Stephan ZIMM 
 
 

Spendenkonto: 
IBAN: AT97 4715 0400 7274 0000 

BIC: VBOEATWWNOM 
 

mailto:tagesstaette@zuversicht.at
http://www.zuversicht.at/
http://www.facebook.com/tagesstaette
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Für Arbeiten aller Art sowie für unsere Produkte sind Gutscheine 

erhältlich. 

Sie können während unserer 
Öffnungszeiten jederzeit aus 
unserem Produktsortiment 

wählen! 
…außerdem ist unser 

Produktekatalog auch auf unserer 
Homepage verfügbar. 

 

Wir freuen uns über alle, die 
bei uns ihren Zivildienst oder 

ein Praktikum absolvieren 
möchten. 


